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Rainer Krack
Bangkok und Umgebung

Ein Diamant ist sehr wertvoll. Gibst Du ihn aber einem Affen – 
wird er den Wert erkennen?

(Thailändisches Sprichwort)
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www
REISE KNOW-HOW im Internet
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www.reise-know-how.de
info@reise-know-how.de

Wir freuen uns über Anregung und Kritik.
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Vorwort
Paradies oder Katastrophe? Diese Fra-
ge mag sich mancher Besucher bei
einem Aufenthalt in Bangkok stellen.
Einerseits hat Thailands Hauptstadt al-
les was Touristen begehren: unzählige
Sehenswürdigkeiten (allein 400 Tem-
pel), günstige Einkaufsmöglichkeiten
an jeder Ecke, Nachtleben jeder Schat-
tierung, und Abertausende von Res-
taurants, die alle Küchen der Welt ser-
vieren. Auf der anderen Seite ist Bang-
kok aber auch ein urbanes Chaos, das
Wort „Stadtplanung“ scheint irgendwo
abhanden gekommen zu sein. Bang-
kok ist heute zweifellos die pulsie-
rendste Metropole Südostasiens, nicht
selten aber auch die aufreibendste. 

Schuld daran ist einerseits das unge-
zügelte Wachstum – überall wurde
gebaut, gebaut, gebaut und das oft
scheinbar ohne übergeordnete Pla-
nung; dazu kommt der überwältigen-
de Verkehr, meist scheinen die Straßen
von einer Blechlawine überdeckt zu
sein. Allerdings hat sich der Verkehr in
den letzten Jahren ungeheuer verbes-
sert: Bangkoks einst berüchtigte Staus
sind heute gar nicht mehr so wild wie
in den 1990er Jahren. Sowohl die Ex-
pressways, als auch die Schnellbahn
(„Skytrain“) und die U-Bahn haben die
Straßen entlastet. Hinzu kommt die seit
den späten 1990er Jahren träge Wirt-
schaftslage und ständig steigende Ben-
zinpreise. Durch die verbesserten Ver-
kehrsverhältnisse hat Bangkok an
Lebensqualität gewonnen. 

Bemerkenswert ist, dass weite Berei-
che der Innenstadt in den letzten Jah-

ren einen drastischen Wandel erlebt
haben. Alles ist moderner und gedie-
gener geworden, aber gar nicht mal
viel teurer. Die glitzernden Shopping-
Paläste, für die Singapur bekannt ist,
gibt es heute ebenso in Bangkok. Im
Bereich um den Siam Square hat sich
ein hochmodernes Shopping-Areal
von mehreren Quadartkilometern ent-
wickelt. Die Khao San Road, einst
etwas unansehnlicher Traveller-Treff,
bietet heute auch smarte Bars und
gehobene Hotels – wer hätte das
gedacht. Und Sukhumvit ist immer
noch ein Zentrum des wild-wüsten
Nachtlebens. 

Einkaufs- und Speisemöglichkeiten
haben sich in den letzten Jahren
enorm vermehrt, und heute ist es
selbst für Thais normal zum „Italiener“
zu gehen und eben mal einen Teller
Pasta zu essen. Als Tourist kann man
sich dafür an bester Thai-Küche schad-
los halten. Wer ein wenig Kleingeld in
der Tasche hat, dem kann es in Bang-
kok ganz wunderbar ergehen. Man
bekommt sehr viel für sein Geld.

Hinter all den modernen Fassaden
der thailändischen Metropole wartet
dann das alte Bangkok auf, das ent-
deckt werden will – ein nächtlicher
Rundgang durch Chinatown oder ein
Besuch in einem der kaum von Touris-
ten besuchten stillen Tempel bietet ein
grandioses Kontrastprogramm zu den
Shopping- und Schlemmerausflügen. 

Die Stadt nimmt derzeit etwa eine
Fläche von 2.000 km2 ein und beher-
bergt an die 12 Millionen Einwohner –
wie viele es genau sind, kann niemand
sagen, denn viele der Bewohner sind

Überschrift 1,5Vorwort 7
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Zuwanderer vom Lande, die nirgens re-
gistriert sind. Manche pendeln zwi-
schen Bangkok und ihrem Heimatort
hin und her: Wenn Erntezeit ist oder es
sonst irgendetwas zu tun gibt auf der
heimischen Scholle fährt man ins Dorf,
und ist die Arbeit erledigt, so geht’s
zurück nach Bangkok, um dort ein Taxi
zu fahren oder am Straßenrand Obst zu
verkaufen.

Auf den ortsunkundigen Besucher
kann Bangkok extrem verwirrend wir-
ken. Die Stadt hat kein konkretes
Zentrum, es ist ein urbaner Riesen-
wuchs, der sich fast gleichermaßen in-
tensiv in alle Richtungen ausgebreitet
hat. Es dauert eine kleine Weile, bis 
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man seine Orientierung gefunden hat.
Hat man das erreicht, dann entdeckt
man ein ganz anderes Bangkok: schil-
lernd, faszinierend, dynamisch und
„exotisch“. Es ist kein Zufall, dass viele
Touristen, die die Stadt besuchten zu
Langzeit- oder Dauerbewohnern wur-
den. Nach anfänglicher Skepsis woll-
ten sie nie wieder weg aus der „Stadt
der Engel“, wie der Thai-Name der
Stadt übersetzt lautet.

Kurz gesagt: Bangkok ist ein großes
Chaos mit viel Kultur, Charme, Cha-
rakter und Spaßpotential. Das beste
ist, sich einfach kopfüber hineinzustür-
zen und es sich gut gehen zu lassen.
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